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▶▶ Personalmanagement
Beschäftigung von Schülern und Studenten in den ferien 2016

| Die Beschäftigung von Schülern oder Studenten in den Ferien ist nach wie 
vor attraktiv. Durch den befristeten Einsatz lassen sich urlaubsbedingte Per-
sonalengpässe vermeiden sowie saisonale Arbeitsspitzen ausgleichen. Alles 
Wissenswerte in punkto Lohnsteuer-, Sozialversicherungs- und Arbeitsrecht 
für das Jahr 2016 erfahren Sie in einer Sonderausgabe der ASR-Schwester-
zeitschrift „Löhne und Gehälter professionell“. |

 ↘ WEITERFÜHRENDER HINWEIS

• Sie finden die Sonderausgabe „Beschäftigung von Schülern und Studenten als Aushilfe 
während der Ferienzeit im Jahr 2016“ auf asr.iww.de → Abruf-Nr. 44024659.

Alles Wissenswerte 
auf einen Blick

DoWnLoAD
Sonderausgabe 
auf asr.iww.de

▶▶ GW-Handel
Kein mangelnachweis bei Bruch der Kurbelwelle

| „Diesel“ mal ohne Schummelsoftware. Streitpunkt war eine Mangel-
schmierung infolge eventueller Ölverdünnung bei einem Jaguar Diesel. Das 
Berliner Kammergericht (KG) hat die Rücktrittsklage des Käufers mangels 
Beweises abgewiesen. |

Im Mai 2012 hatte der Kunde im Autohaus einen gebrauchten Jaguar S Type, 
2.7 D V6, gekauft. Im August 2013, also deutlich außerhalb der Sechs-Monats-
Frist des § 476 BGB (Beweislastumkehr), blieb der Wagen liegen. Diagnose: 
Bruch der Kurbelwelle. 

Das LG Berlin wies die Klage wegen Verjährung ab. Das KG dagegen ist in der 
Berufung der Sache auf den Grund gegangen. Der eingeschaltete Sachver-
ständige hatte allerdings ein Problem: Der Motor stand ihm nicht mehr voll-
ständig zur Untersuchung zur Verfügung. Klar war allein, dass der Bruch der 
Kurbelwelle letztlich auf eine Mangelschmierung zurückzuführen war. Doch 
was war die Ursache dafür und lag sie schon bei Auslieferung vor? In dieser 
zentralen Frage hat sich das KG trotz sachverständiger Beratung kein ver-
lässliches Bild machen können. Immerhin gab es mindestens fünf Ursachen. 
Der Käufer versteifte sich auf die Variante Ölverdünnung im Rahmen des Re-
generationsprozesses, ein in der Branche bekanntes Phänomen. Auch für 
den Sachverständigen war das eine denkbare Möglichkeit. Das Gericht 
brauchte aber den vollen Beweis. Den konnte der Käufer nicht führen (KG, 
Urteil vom 21.3.2016, Az. 20 U 116/14, Abruf-Nr. 185708, eingesandt von Rechts-
anwalt Bert Handschumacher, Berlin).
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